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Jasmin Lober mit einem  
Beispiel: Die Schilder mit  
Familiennamen sind bei  
den Kunden sehr beliebt.
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Kreativer 
		       Farben-Kopf

Jasmin Lober hat sich mit ihrem Laden einen Traum  
erfüllt. Jetzt verkauft sie in Dettingen nicht nur hübsche Dinge, 

sondern vermittelt ihren Kundinnen und Kunden, wie sie mit 
Farben und Formen selber kreativ werden können.

    ch habe mein Hobby zum Beruf  
          gemacht und mir damit meinen 
Traum erfüllt«, das sagt Jasmin Lober 
stolz und strahlt dabei übers ganze 
Gesicht. Wenn sie so in ihrem Laden 
und Kreativraum steht und von ihrer Ge-
schichte erzählt, dann sieht man sofort, 
dass sie die Dinge um sie herum erfüllen 
und glücklich machen. Die zweifache 
Mutter hatte nach der Schule einen 
kaufmännischen Beruf ergriffen, darin 
auch viele Jahre gearbeitet, aber nach 
der Pause mit den beiden Kindern, sich 
dazu entschlossen, nicht mehr zurück ins 
Büro zu gehen. Das Timing mit der Pan-
demie war zwar nicht gerade hilfreich, 

aber dafür ist sie jetzt umso sicherer, das 
Richtige gewählt zu haben: ihren Laden 
Erdbeerrosa in Dettingen an der Iller.

Die Mischung macht,s

Sie sei einfach schon immer kreativ 
gewesen, habe als Kind mit der Mutter 
genäht, gemalt, gebastelt und gestempelt. 
Und jetzt wolle sie einfach ihre ganze 
Erfahrung und ihr Wissen in diesem 

Bereich weitergeben. Denn der schöns-
te Teil ihrer Arbeit bestehe aus den 
Workshops zur Gestaltung mit Kun-
dinnen und Kunden. Dabei komme ihr 
zusätzlich ihre jahrelange Erfahrung als 
erfolgreiche Verkäuferin für Küchen- 
utensilien zugute. »Bei diesen Verkaufs-
veranstaltungen musste ich auch lernen, 
mit den Leuten umzugehen, viel reden 
und mein Wissen teilen«, berichtet die 
33-Jährige. Aber nun könne sie bei den 

»I

Links: Das richtige Werkzeug und wie man es richtig anwendet und reinigt, das erfährt man bei einem Workshop im Erdbeerrosa garantiert.
Rechts: Farben und wie sie verarbeitet werden: Das bringt Jasmin Lober allen bei, die sich zu ihren Kursen anmelden.
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gemeinsamen Workshops sogar selber 
jede Menge mitnehmen. »Denn jeder 
Gruppen-Termin ist anders und ergibt 
diese Mischung aus meinen Materialien 
und Farben sowie den wunderbaren 
Ideen meiner Kundinnen etwas Anderes, 
Neues, Tolles!«
Zum großen Teil sind es Frauen die ihre 
Kreativ-Stunden buchen. Das Ziel dabei: 
entweder ein kleines Möbelstück neu 
gestalten oder Holzschilder anfertigen. 
»Dabei geht es mir aber nicht nur darum, 
dass die Leute etwas machen und dann 
das schöne Teil mit nach Hause nehmen 
und das war‘s. Es ist mir wichtig in diesen 
drei bis fünf Stunden, allen die Angst 
zu nehmen, dass sie nicht kreativ wären. 
Oder dass sie das mit den Farben oder 
Stempeln nicht hinbekommen könnten. 
Hier geht es nicht primär darum, dass et-
was fertig wird, sondern man ein Gefühl 
dafür bekommt, wie an so eine Sache ran 
gegangen werden muss. Das Schönste ist 
es für mich, wenn jemand aus den Work-
shops mich Tage oder Wochen später 
um Rat fragt. Und sein nächstes Projekt 
mit mir bespricht oder wir gemeinsam 
nach Lösungen für die Gestaltung ganz 
bestimmter Dinge suchen«, schwärmt 
Jasmin. »Im Gegensatz zu mir haben 

viele einfach das Gefühl, nicht kreativ 
zu sein. Aber wenn sie ihre Vorurteile 
über die eigene Schaffenskraft über Bord 
geworfen haben, dann entstehen die 
schönsten Sachen. Das tut mir echt gut, 
wenn ich wieder jemanden mit meiner 
Begeisterung angesteckt habe.«

Eigene Lieblingsprodukte geholt

Jasmin Lober selbst hat für ihren Laden 
und ihre Kreativ-Angebote hauptsächlich 
die Dinge gewählt, die sie schon selber 
seit Jahren nutzt. Kreidefarben eines ganz 
bestimmten Herstellers, Stempel in den 
unterschiedlichsten Formen und Größen, 
oder aber Schablonen, die sie zum Teil 
mit einem Plotter selber designt und 
herstellt. Neben diesen Dingen fertigt 
sie auch personalisierte Geschenke an. 
Große Shopperbags mit dem Namen 
oder Lieblingsschriftzug. Wimpel für 
Babys, mit den Daten der Geburt. Oder 
absolut individuelles Equipment für Tau-
fen, Geburtstags- oder Hochzeitsfeiern. 
Diese müssen auch nicht bei ihr abgeholt 
werden, sondern werden gerne von ihr 
verschickt: Auch wenn sie sich immer 
sehr freue, wenn Kunden extra für sie 
einen weiten Weg in Kauf nehmen.

Ein Beispiel für einen großen Silokonstempel, mit dem Jasmin Lober gerne arbeitet.  
Außer der Kuh gibt es auch ein Schwein und ein Pferd im Set.

Ihre Tüten gestaltet Jasmin Lober  
ebenfalls individuell.

Altlacke, Schmutz und Farbreste  
müssen vor dem neuen Anstrich  

entfernt werden.
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Auf ihrer liebevoll gestalteten Homepage 
(www.erdbeerrosa.de) lässt sich schon 
einiges erahnen, was Erdbeerrosa alles zu 
bieten hat. Zusätzlich hierzu betreibt sie 
äußerst aktiv ihren Instagram-Account 
@erdbeerrosa. Aber ihr Online-Angebot 
ersetze nun mal nicht das Angebot vor 
Ort. Und schließlich sind die Räume 
des Erdbeerrosa geradezu die allerbeste 
Werbung für Kreidefarben, die es gibt. 
Denn hier hat die dynamische junge 
Frau eine frühere Wirtsstube mit ihren 
dunklen Ecken zu einem wahren De-
ko-Paradies umgestrichen. Wer sich die 
Vorher-Nachher Bilder an den Wänden 
anschaut, der kann es fast nicht glauben, 
dass die ehemals düsteren Holzeinbauten 
der Gastwirtschaft jetzt fast allesamt 
schön weiß und hell erstrahlen.

Pinsel und Farbe und los geht’s 

Zusätzlich zu den Anschauungsobjekten 
sowie Dekoartikeln und Farben verkauft 
Jasmin Lober übrigens auch das not-
wendige Equipment, um sofort loslegen 
zu können. Pinsel, Roller, Klebeband, 
Farbwannen, aber auch Knöpfe, Griffe 
und Haken: wer bei ihr war, und voller 
Vorfreude ist, der soll nicht noch extra 

woanders einkaufen müssen. Damit 
bei diesen Utensilien auch die Qualität 
stimmt, vertreibt sie zum Beispiel ihre ei-
genen Pinsel, die sie bei einer deutschen 
Pinselmanufaktur bestellt. »Sogar mit 
eigenem Logo«, freut sie sich. Primär 
sei es jedoch die richtige Qualität, die sie 
gesucht und dort gefunden habe, denn 
schließlich solle sich niemand mit Pin-
selhaaren in der Farbe rumärgern müssen 
oder mit unsauberen Kanten, wenn beim 
Schablonieren das Werkzeug nicht passt.
Warum Jasmin Lober ihren Laden übri-
gens Erdbeerrosa getauft hat, obwohl die 
süßen Früchte doch eigentlich rot sind, 
hat folgenden Hintergrund: »Erdbee-
ren und rosa, das sind zwei Dinge die 
ich liebe. Die sind mir sofort in den 
Sinn gekommen, als ich einen Namen 
gesucht habe, um meine Näharbeiten 
über Instagram zu präsentieren«. Dass 
aus diesem Social-Media-Account nun 
so viel mehr wurde, das überrascht sie 
manchmal selber. »Aber bei dieser super 
Unterstützung durch meinen Mann und 
meine gesamte Familie, da musste das 
wohl klappen«, erzählt sie und lacht.

Text: Manuela Frieß;  
Fotos: Manuela Frieß (4), erdbeerrosa (3) B

Stempel in allen Formen und Farben: Dabei kann man sie im Erdbeerrosa nicht 
nur kaufen, sondern auch Ideen und Materialien, sie sich selbst zu bauen.
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